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Eintragungstext: 

Das 1929 auf dem Eckgrundstück Cappenberger Straße/Jüngststraße errichtete Backsteingebäude erfüllt 
die in § 2 DSchG NRW aufgeführten Kriterien für ein Denkmal. Denkmalwert ist das gesamte Äußere und 
Innere des Gebäudes. Besonders erwähnenswert sind die Farbverglasungen im Treppenhaus. 
Ausgenommen ist der ehemalige, 1959 stark veränderte Garagenanbau an der Jüngststraße. 

 

Das Wohnhaus ist bedeutend für die Geschichte des Menschen, hier für die Menschen in Werne, da es das 
bürgerliche Wohnen in einem durchaus modern gestalteten Haus am Ende der 1920er Jahre zeigt. Auch 
wenn das Gebäude kein Flachdach hat (Ausdruck des "Neuen Bauens"), sind doch die Elemente Horizontale, 
Vertikale, Kuben und Zylinder gestaltbestimmende Elemente. 

 

In unmittelbarer Nähe der Altstadt, in einem neu entstandenen bürgerlichen Wohnviertel wurde dieses in 
seiner Konsequenz bemerkenswerte Haus gebaut. Die Architekten unterwarfen die Innenaufteilung der 
Außenwirkung des Gebäudes, die sich am Eckgrundstück orientierte. Zentrum des Hauses war das 
"Rundzimmer", das im EG als Musikzimmer genutzt wurde. 

Denkmalwertbegründung: 

Für die Erhaltung und Nutzung liegen wissenschaftliche, 
hier architekturgeschichtliche Gründe vor, da das Gebäude 
aufgrund seiner konsequent modernen Gestaltung ein 
wesentlicher Bau der für Werne bedeutenden Architekten 
Wenning und Wehmeyer ist. Obwohl diese Architekten sehr 
viel in Werne gebaut haben und teilweise durchaus 
stadtbildprägend wirkten, gibt es noch keine umfassende 
Darstellung ihres Werkes.  

 


